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Zum wissenschaftlichen Nachlass von Dr. KARL-HEINZ BECKMANN 
 

KLAUS GROH 
 
 
Als Dr. KARL-HEINZ BECKMANN am 2. Oktober 2007 starb, hinterließ er eine große Lücke in den 
deutschen – ja europäischen – malakozoologischen und conchologischen Gesellschaften und Verei-
nen. Wenn auch schon mehrere Beiträge verfasst wurden, die sich biographisch seinem Leben und 
Wirken näherten (BANK 2007, GERBER 2008, GROH & GROH 2007), und auch seine zahlreichen Akti-
vitäten in einem Nachruf durch die Vorstände von Club Conchylia, FRIEDRICH-HELD-Gesellschaft 
und Deutscher Malakozoologischer Gesellschaft (2008) entsprechend gewürdigt wurden, so fehlte 
vermeintlich bis heute eine Zusammenstellung seiner wissenschaftlichen Veröffentlichungen. Diese 
sollten an dieser Stelle dargestellt werden, doch bemerkten wir erst kürzlich durch die Konsultation 
der 6. Auflage von „2400 Years of Malacology“ (COAN & al. 2009), dass ein von KARL-HEINZ selbst 
verfasstes Werkverzeichnis bereits unmittelbar nach seinem Tod in vollem Umfang in Italien veröf-
fentlich worden war (CROVATO 2007). 

Da es sicher nicht im Sinne des Verstorbenen wäre, Mittel für Druckraum in malakologischen Zeit-
schriften durch Wiederholung zu „verschwenden“, beschränken wir uns hier auf Erläuterungen und 
Ergänzungen zu dem 2007 publizierten Werkverzeichnis. Dieses wird auch in unveränderter Form 
unter www.dmg.mollusca.de/bibliographies über die Homepage der DMG allgemein verfügbar ge-
macht. 

In diesem Werkverzeichnis sind nicht nur alle malakologischen 
Veröffentlichungen genannt, sondern auch eine botanische, die 
zahlreichen Beiträge zur HERMANN LÖNS-Forschung, über 
Erzherzog LUDWIG SALVATOR und seine technischen Publika-
tionen. Die Nennung der normalerweise nicht öffentlich zu-
gänglichen „grauen Literatur“ ermöglicht den Zugang zu die-
sen nicht als publiziert geltenden Arbeiten, die im Haus der 
Natur Cismar und dem Staatlichen Museum für Naturkunde in 
Stuttgart vollständig im Original, in Stuttgart sogar meist noch 
zusammen mit den eingereichten Original-Manuskripten, vor-
handen sind. 
 

 
Abb. 1: 

Dr. KARL-HEINZ BECKMANN während der DMG-Tagung 2006 
(Foto: I. RICHLING) 

 

 

 
Von der Liste der 2007 als „eingereicht (in press)“ und „in Vorbereitung“ bezeichneten Arbeiten sind 
folgende mittlerweile erschienen: 
BECKMANN, K.-H. & FALKNER, G. (2008): Beiträge zur Nomenklatur der europäischen Binnenmollusken, XXI. 

Zur Kenntnis der sizilianischen Blindschnecken Cecilioides raphidia (BOURGUIGNAT 1856) und Cecilioi-
des actoniana (BENOIT 1862). – Heldia, 5 (4/5): 137-138, Taf. 19, München. 

BECKMANN, K.-H. & KOBIALKA, H. (2008): Hygromia cinctella (DRAPARNAUD 1801) auf dem Eroberungszug 
durch Deutschland (Gastropoda: Hygromiidae). – Club Conchylia Informationen, 39 (1/2): 34-41, 3 Abb., 
1 Tab., Ludwigsburg. 

GLÖER, P. & BECKMANN, K.-H. (2007): Pseudamnicola sciaccaensis n. sp., ein neuer Kleinprosobranchier von 
Sizilien (Gastropoda: Hydrobiidae). – Mollusca, 25 (2): 121-123, 2 Abb., Dresden. 
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Die anderen genannten Arbeiten sind bisher nicht erschienen, besonders für die zweite Arbeit über 
Cecilioides von Sizilien und die über Oxyloma von den Balearen ist die Veröffentlichung aber auch 
fraglich, weil hierzu noch umfangreiche Freilandaufsammlungen notwendig wären. Die Publikation 
von KOBIALKA & al. über Vallonia suevica ist hingegen weit fortgeschritten und wird bald erscheinen, 
ebenso wie die Arbeit mit GERHARD FALKNER über die Blindschnecken Maltas. 
Von den Dr. KARL-HEINZ BECKMANN dedizierten Taxa wurde zwischenzeitlich die Art Bithynia 
beckmanni P. REISCHÜTZ 2008 veröffentlicht, die übrigen genannten sind noch in Vorbereitung. 

Was hier ebenfalls bekannt gemacht werden soll, ist der Verbleib der umfangreichen Mollusken-
sammlung und malakologischen Bibliothek von Dr. KARL-HEINZ BECKMANN. 

Ein großer Teil seiner Sammlung an weltweit gesammelten Landschnecken sowie der gesamte marine 
Anteil wurden von ihm noch zu Lebzeiten an Dr. VOLLRATH WIESE für das Haus der Natur in Cismar 
überstellt. Dieser beinhaltete 4.783 Serien. Ausgenommen waren die Clausiliidae und die bedeutenden 
Sammlungen an Binnenmollusken der Inseln des Mittelmeers (Sizilien, Pelagische Inseln, Pantellaria, 
Maltesischer Archipel, Balearen, Djerba) und des Atlantiks (Kanaren, Madeira) in rund 10.000 Serien. 
Sie wurden zusammen mit dem gesamten sachbezogenen wissenschaftlichen Handapparat (Literatur, 
Karten, Bilder, Freiland-Aufzeichnungen, Ausstellungen, etc.) Herrn HANS-JÖRG NIEDERHÖFER für 
das Staatliche Museum für Naturkunde in Stuttgart übergeben. Hier wird die Sammlung separat auf-
bewahrt. Den größten Teil der Sonderdrucksammlung, mehrere Hundert Titel malakologischer Werke 
und zahlreiche weichtierkundliche Reihen und Zeitschriften bekam die Museumsbibliothek des Muse-
ums für Naturkunde des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe in Münster. Ein rund 50 Titel umfas-
sendes Konvolut älterer conchyliologischer Werke wurde an das Fachantiquariat von ConchBooks in 
Hackenheim übergeben um zu Gunsten der späteren Förderung der Malakologie in Nordrhein-
Westfalen zweckgebunden veräußert zu werden. 

So gedenken wir nicht nur heute in großer Anerkennung dieser für unsere Wissenschaft bedeutenden 
Lebensleistung von KARL-HEINZ, sondern werden es auch in Zukunft tun, wenn wir seine Hinterlas-
senschaften zu unserer aller Vorteil nutzen oder wenn uns die von ihm begründeten und über seinen 
Tod hinaus von ihm geförderten Projekte „Weichtier des Jahres“ oder Arbeitskreis zur Kartierung zum 
Schutz der Mollusken in NRW, jetzt kurz „Arbeitskreis Mollusken NRW“ begegnen. 

Dank: Ich danke HANS-JÖRG NIEDERHÖFER, Stuttgart, und Dr. VOLLRATH WIESE, Cismar, für wert-
volle Informationen zu den Sammlungen, Dr. IRA RICHLING, Kronshagen, für die Überlassung des 
Fotos und GERHARD FALKNER, Hörlkofen, sowie meiner Frau CHRISTINA für Korrekturen am Manu-
skript. 
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25 (5/8): 3-8, Milano. [Bibliographie von K.-H. BECKMANN selbst verfasst]. 

 

GERBER, J, (2008): KARL-HEINZ BECKMANN (1948-2007). – Unitas Malacologica Newsletter, 26: 19, Leiden. 
 

GROH, K. & GROH, CH. (2007): Über den Autor Dr. KARL-HEINZ BECKMANN. – In: BECKMANN, K.-H.: Die 
Land- und Süßwassermollusken der Balearischen Inseln: 252-255, Hackenheim (ConchBooks). 

 

Vorstände von Club Conchylia, FRIEDRICH-HELD-Gesellschaft und Deutscher Malakozoologischer Gesellschaft 
(2008): Abschied von KARL-HEINZ BECKMANN. – Heldia, 5 (4/5): 101-104, München. 
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